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Bettina Schaumann
Staatliche Schulpsychologin



Selbstablehnung bei Neuntklässler*innen
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Bettina Schaumann

Leonhard-Wagner-Gymnasium Schwabmünchen

Mail: Bettina.schaumann@lwg-smue.de
Tel.: 0821/3102-7869

mailto:Bettina.schaumann@lwg-smue.de




Aktuelle Störungsbilder in der Schulpsychologie

ANZEICHEN: Rückzug, Leistungseinbrüche, Konzentrationsschwierigkeiten, 
Aggression, Wesensänderungen,…  
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Barmer Arztreport 
2024
ambulante ärztliche Versorgung



Häufigste Diagnosen stationärer 
Krankenhausbehandlungen 10- bis 17-Jähriger
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Neudiagnoserate psychischer Erkrankungen und damit verbundene 
Inanspruchnahme ärztlicher/therapeutischer Leistungen
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Inzidenzen anhängig von sozialer Lage
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Erklärungsversuche….
„Die Pandemie war gerade für Jugendliche eine Grenzerfahrung, die sie
aus einem sicher gewähnten Leben herausgerissen hat. Begleitet und
mitverursacht durch den Ukrainekrieg und die dramatischen Folgen des
Klimawandels. Das hat die innere Stabilität vieler Jugendlicher nachhaltig
aus dem Lot gebracht und psychischen Erkrankungen Vorschub
geleistet. Menschen mit hohem Bildungsstand haben eher eine erhöhte
Vulnerabilität als Menschen mit niedrigem sozioökonomischem Status.
Sie nehmen die Belastungen in ihrer zur meist heilen Lebenswelt
differenzierter und besonders bedrohlich wahr. Insbesondere bei einer
hohen individuellen Sensibilität reagieren sie mit Angst und Depression.
Das sehe ich so in meiner eigenen Praxis.“

Thomas Fischbach, Präsident des Berufsverbands der Kinder- und Jugendärzt*innen e. V. (BVKJ) im DAK Kinder- und Jugendreport
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SINUS-Jugendstudie 2024 „Wie ticken 
Jugendliche?“
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SINUS-Jugendstudie 2024

• Kritische Wahrnehmung der Auswirkungen des Social Media-
Konsums auf das eigene Befinden und die (psychische) 
Gesundheit

• Gefühl, zu viel Zeit in den sozialen Medien zu verbringen
• „verplemperte Lebenszeit“
• Reizüberflutung
• Suchtverhalten
• Stress durch den Vergleich geschönter Darstellungen im Internet mit 

der eigenen körperlichen und sozialen Realität

• Positiv: Enttabuisierung von Mental Health-Themen auf Social-
Media
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Multiprofessioneller Ansatz
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Kliniken

Haus-
/Kinderärzt*

innen

KJPs

Familien-
/Jugend-

arbeit

Eltern

Schul-
psycho-

log*innen



Schulpsychologische Arbeit 

• Anlaufstelle für Schüler*innen, Eltern, Kolleg*innen, Schulleitung

• kostenfreie, neutrale, vertrauliche Beratung

• Schweigepflicht nach §203 StGB Verletzung von Privatgeheimnissen

• Erste Einschätzung, Weitervermittlung, Unterstützung bei der 
weiteren Kontaktaufnahme

• „Case Manager“, keine therapeutische Arbeit
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Zusammenarbeit - so kann sie gelingen…

• Schweigepflichtsentbindungen

• Regelmäßiger allgemeiner Austausch mit ortsansässigen 
Beratungsfachkräften

• Kurzer Dienstweg

• Regelmäßige Fallbesprechungen/runde Tische

• ….

I. Überblick         II.  Zahlen, Daten, Fakten      III. Vernetzung        IV. Adressen und Anlaufstellen        V. Wünsche und Visionen 





Übersicht

• Krisen und Notlagen: 
file:///C:/Users/betti/Downloads/hilfe_in_krisen_und_notlagen%20(8).pdf

• Depressionen: Aktiv gegen Depressionen (aktiv-gegen-depressionen.de), Bitte 
stör mich! – Aktiv gegen Depression (bitte-stoer-mich.de)

• Häusliche Gewalt: via – Wege aus der Gewalt (AWO Augsburg)
• Essstörungen: Schneewittchen (SOS Kinderdorf), Therapienetz Essstörungen
• Sexualisierte Gewalt: Wildwasser (AWO Augsburg)
• Drogensucht: Drogenhilfe Schwaben, AWO Augsburg
• Mediensucht: https://www.lwg-

smue.de/images/beratung/elterninfo_mediensucht.pdf; Niels Pruin: 
Suchtprävention und Hilfe bei Mediensucht (hilfe-mediensucht.de)

• Allgemein: Staatliche Schulberatung Bayern Staatliche Schulberatung in 
Bayern, in Schwaben: Beethovenstraße 4, Augsburg
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Wünsche aus der schulpsychologischen 
Praxis
• Vermeidung vorschneller Krankschreibungen (stattdessen Ursachenforschung)

• Vermeidung reiner Symptombekämpfung

• Training von Gesprächstechniken (zum Beispiel systemische Fragen)

• Ernstnehmen von gestörtem Essverhalten (unabhängig von BMI)

• Fokus auf Psychoedukation

• Glaube an Resilienz und Wandelbarkeit der Kinder und Jugendlichen

• Vermeidung der Überbewertung von pubertärem Rückzugsverhalten

• Einbeziehen des Systems, Einholen von Informationen

• Kenntnis der niederschwelligen Angebote

• Knüpfen von Kontakten zu Kinder- und Jugendpsychotherapeut*innen und 
psychiatrischen Praxen im Umkreis

• Verfolgung des systemischen Ansatzes, Vernetzung!
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SINUS-Studie 2024

Sport als „Droge gegen Stress“

Auch Sport und Bewegung dienen Jugendlichen, um dem Alltagsstress
entgegenzuwirken und Probleme zu vergessen. Auf die Nachfrage,
welche Rolle Sport und Bewegung für das eigene Wohlbefinden spielt,
berichten die meisten – unabhängig von Geschlecht, Bildung und
Lebenswelt – von einem „guten Gefühl“, das sich sowohl während als
auch nach dem Sport einstellt. Zudem steht das Motiv der
Vergemeinschaftung im Fokus: Sport- und Bewegungsstätten sind für
Jugendliche wichtige Orte der Begegnung und des
Zusammenkommens.
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Quellen

• https://www.icd-code.de/

• https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2023/07/PD23_N042_231.html

• https://caas.content.dak.de/caas/v1/media/54004/data/d90deca5ca52118bd7337d9c7
5c3c610/231114-download-pm-psychische-erkrankungen.pdf

• https://caas.content.dak.de/caas/v1/media/54006/data/70fb4d27453c8b44559e988387eef0b3/
231114-download-praesentation-psychische-erkrankungen.pdf

• SINUS-Jugendstudie 2024 – „Wie ticken Jugendliche?“ | Presse | bpb.de

• 5_Kernaussagen_der_Projektpartner_und_des_Auftragnehmers.pdf

Bilder: 

• www.pixabay.com

• https://wirtschaftspsychologie-aktuell.de/magazin/soziale-kontakte-machen-gluecklich-wie-
vernetzung-in-unternehmen-gelingen-kann
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